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Das ist eine 
neue Situation 

für uns

Sebastian Kmiec über die Favoritenrolle  gegen Spelle-Venhaus 



ANPFIFF
Moin Panzenberg!

Heute folgt bereits das nächste 
Heimspiel gegen den VfB Oldenburg. 
Unsere Jungs wollen sicher auch heute 
alles dafür tun, damit die starke 
Heimserie auch weiterhin ausgebaut 
werden kann. In dieser Saison gab es 
zuhause noch keine Niederlage. 

Im letzten Heimspiel gegen 
Liganeuling SC Spelle-Venhaus musste 
sich der Bremer SV mit einem 0:0 
begnügen. Der BSV startete stark ins 
Spiel gegen die sehr tief stehenden 
Emsländer. Trotz mehrerer 
aussichtsreicher Chancen in der ersten 
Halbzeit, blieb es beim 0:0 zur Pause. 
Auch in Hälfte zwei war der BSV das 
aktivere Team, wenn auch das Spiel 
zwischenzeitlich merklich verflachte. 
In der 79. Minute musste Jonas Kühl 
nach einer Notbremse mit Rot vom 
Platz. Er wird also heute fehlen. Trotz 
Unterzahl gehörte die Schlussphase 
klar unseren Blau-Weißen. Beinahe 
hätte es in der Nachspielzeit doch noch 
das Happy End für den BSV gegeben, 
als ein Schuss von Mats Kaiser die 
Latte traf. Am Ende steht zwar ein 
weiterer wichtiger Punkt gegen den 
Abstieg auf der Habenseite, aber 
trotzdem auch etwas Unzufriedenheit 
aufgrund der mangelnden 
Chancenverwertung.

Gegen den VfB Oldenburg wäre ein 
Sieg doppelt im Kampf um den 

Klassenerhalt, denn zum einem sind 
die Oldenburger überaschenderweise 
mit drei Punkten Rückstand drei Plätze 
hinter dem BSV also direkter 
Konkurrent und zum anderen wäre ein 
Sieg nach zuletzt vier sieglosen Spielen 
wichtig, um den Abstand zu den 
Abstiegsplätzen weiter zu halten und 
nicht zu schnell schrumpfen zu lassen.

Wir freuen uns auf einen tollen 
Fußballnachmittag vor guter Kulisse. 
An dieser Stelle heißen wir auch die 
zahlreichen mitgereisten Oldenburger 
herzlich bei uns am Panzenberg 
willkommen. 
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Tiefpunkt der Saison. In Folge der 
Niederlage musste Trainer Benjamin 
Duda seinen Hut nehmen. Ihm folgte 
Fuat Kilic als Trainer nach. Vergangene 
Woche unterlag der VfB mit 0:2 gegen 
Spitzenreiter Holstein Kiel II. Das 
letzte Pflichtspiel gegen unseren BSV 
liegt übrigens bereits 33 Jahre zurück 
und ging mit 4:0 an den VfB Oldenburg.

DAS SPIEL

Unser Gast: VfB Oldenburg

Nach nur einem Jahr in der 3. Liga ging 
es für den VfB Oldenburg direkt wieder 
runter in die Regionalliga Nord. Vor 
der Saison sahen in den Oldenburgern 
viele einen der Topfavoriten auf die 
Meisterschaft, aber der Start in die 
Saison verlief katastrophal für den 
VfB. Nach zehn Spielen stehen die 
Huntestädter mit nur zehn Punkten 
auf Platz 13. Statt um die Meisterschaft 
spielt man aktuell also eher gegen den 
Abstieg. Am 7. Spieltag unterlag 
Oldenburg gar mit 5:0 in Norderstedt. 
Dem wohl bisher vorläufigen 

Der Kader
Trainer: Fuat Kilic

49 Sebastian Mielitz (TW)
01 Jhonny Peitzmeier (TW)

20 Marc Schröder
04 Leaon Deichmann
03 Marcell Appiah (C)
31 Justin Plautz
44 Nico Kystock
17 Patrick Möschl
18 Pascal Richter

14 Ole Käuper
26 Noah Plume
06 Christopher Buchtmann
10 Kamer Krasniqi
08 Drilon Demaj

 
 
22 Elijah Müller

07 Rafael Brand
11 Aurel Loubongo
13 Linus Schäfer
23 Phil Sarrasch
24 Markus Ziereis
09 Max Wegner
19 Tom Gaida



STAND JETZT

STAND JETZT wird präsentiert von 
www.latenight-der-fussball-talk.de



35. Spieltag
In dieser Saison kooperiert der Bremer SV mit Künstler:innen aus Bremen 
und Berlin.
17 Heimspiele werden von den Teilnehmer:innen besucht und als 
Ausgangspunkt für die jeweiligen künstlerischen Arbeiten genommen, die 
im Sommer 2024 im Tabakquartier in Woltmershausen ausgestellt werden. 
Mehr dazu unter: www.35spieltag.de

reloaded

Heute stellen wir vor: 
Jurin Wendelstein & Paul Wiese

Jurin Wendelstein. *1990 in Ottersberg 
2010 Studium Digitale Medien  HsB 
2016 Studium Architektur HsB 
Architektur, Bühnenbild, Malerei und Musik in Bremen.

 

Paul Wiese *1989 in Thedinghausen. 
2017 Integriertes Design HFK 
Malerei, Zeichnungen, Installationen und Skulpturen 
Lebt und arbeitet in Bremen







BREMER SV
TOR

Malte Seemann01 Jannis Leinweber22

ABWEHR

Jasin Jashari33

Yusuf Erten23 Ziad Ouled-Haj-M‘Hand15 Dylan Burke05

MITTELFELD

Fabio Orlick18

Vedat Tunc10

Bjarne Kasper32 Sadrak-K. Nankishi11

Manasse Fionouke08

Mats Kaiser24

Jonas Kühl06	 Fritz Kleiner07

Justin Bretgeld13

Jan-Luca Warm27

Justin Sauermilch28



Sajieh JaberCO

Jayden Plassaer14 Jan Rabens21

Lennart KuhfussTM

Hartmut BittererBT

STURM

Laura Ferrera TrilloPH

Mazlum DemiriciATRalf VoigtSL

FUNKTIONSTEAM

Hannah MüllerMarius WichmannTWT PH

Herdi Bukusu09

Jozo Tunjic17Muzaffer Can Degirmenci19

Sebastian KmiecTR

Mamadou I. Diop26

Swetlana SchreinerBTBernhard MüllerBTJonas TiedemannPH

Ninte Nanter Carungal20





clever versorgt

Tel.: 0421 - 596 52-0 · www.nordgroup-versicherung.de

GMBH

Bezirksdirektion der Mannheimer Versicherung AG
Rockwinkeler Landstr. 108 · 28325 Bremen

Was dachten Sie denn, wie

Sie kümmern sich um Ihr 
Aussehen, wir um Ihre Finanzen.

aussehen?aussehen?
Schutzengel



STAND DAMALS

Große Namen – große Spiele – Teil 18

Aufstiegsrunde zur Oberliga Nord, 6.Spieltag

Sportplatz an der Dedesdorfer Straße, 7.000 Zuschauende 
SR: Arend (Heide) 
 
2. Juni 1957: Bremer SV – VfB Oldenburg 2:0 (0:0) 
Tore: 1:0 Wilfried Braun (63.), 2:0 Manfred Rock (84.)

Aufstellung Bremer SV: 
Stephan, Wenzel, Böse, Böe, Kurzawski, 
Bosian, Adamschewski, Franzmeyer, 
Rock, Martens, Braun 
Trainer: Friedo Dörfel

Aufstellung VfB Oldenburg: 
Hofmann, Frohmüller, Reichert, Heyne, 
M. Hoffmann, Erdmann, Klinge, Scholz, 
W. Hoffmann, Ihns, Bründel

7.000 Zuschauende, darunter viele Oldenburger, pilgerten 1957 zum 
letzten Spieltag der Aufstiegsrunde zur Oberliga Nord an die Dedesdorfer 
Straße. Die Ausgangslage war klar. Der VfB Oldenburg kam als Tabellen-
führer nach Bremen und wäre mit einem Sieg aufgestiegen. Das Hinspiel 
ging klar an den VfB mit 5:0. 

Das Spiel fand bei großer Hitze statt. Der Bremer SV zeigte eine großarti-
ge Leistung. Die staubige Asche störte mehr als der Gegner und der BSV 
setzte sich mit 2:0 durch.

Der VfB Oldenburg stieg dadurch nicht auf, sondern der Lübecker BV 
Phönix, der mit 1:0 bei TSV Uetersen gewann.





Fußball

ROMANTIKER
Fußball

Mit freundlichen Grüßen

Neulich lief wieder dieser bekannte Song der Fantastischen Vier im Radio. 
Ihr wisst schon, der mit den ganzen Abkürzungen. Natürlich wäre ich 
nicht ich, wenn mir nicht sofort eine Verbindung zum Fußball eingefallen 
wäre. Ihr ahnt es sicher schon, mir geht es diesmal um die Abkürzungen 
im Fußball, genauer gesagt beim Vereinsnamen. 

Ein Blick auf die Tabelle, egal welcher Liga in Deutschland macht es sofort 
deutlich, vor dem Namen von Stadt und Verein steht meist ein Kürzel, 
entweder vorneweg oder hintendran. Es gibt hierzulande eine Vielzahl sol-
cher Buchstabenkombinationen, „SV“ oder „FC“ sind dabei die häufigsten, 
übrigens tragen in Deutschland etwa 30% der Fußballvereine das Kürzel 
„SV“ im Namen, gefolgt von „FC“ und „TSV“. Die Abkürzungen der Vereine 
stammen noch aus den Gründungstagen dieser Vereine und zeigen an, 
ob ein Club als reiner Fußballverein, bzw. Club gegründet wurde, oder als 
Sportverein mit mehreren Sparten, also als „FV“ bzw. „FC“ oder als „SV“, 
bzw. „SC“. Manche Vereine haben auch im Laufe der Zeit die Abkürzungen 
geändert, andere nennen sich noch Fußballverein, obwohl sie längst mehr 
Sportarten anbieten als nur Fußball. 

Als die Vereine zu ihren Namen kamen, gab es noch keine Fankultur im 
heutigen Sinne, geschweige denn Fangesänge. Daher fällt es mehr oder 
weniger schwer den Namen des eigenen Vereins zu singen, bzw. Anfeue-
rungsgesänge anzustimmen. Gut ist es, wenn Vereine ein Kürzel haben, 
das mit „B“ oder „V“ endet, also „VfB“, „FCB“ oder „BSV“, das lässt sich rela-
tiv leicht singen. Aber probiert das mal mit „TuS“ oder „SpVgg“, unmöglich. 
Zum Glück sind die meisten Fans kreativ genug, sich dennoch geeignete 
Gesänge auszudenken. 

Übrigens ist die genaue Aussprache der Vereinskürzel besonders wichtig, 
wenn es zwei ähnlich lautende, rivalisierende Vereine in derselben Stadt 
gibt. Da muss man besonders gut aufpassen, ob man denn nun vom „VfB“ 
oder „VfL“ spricht. Also je nachdem, mit wem man redet, halt. Aber ob nun 
„FC“, „SV“ oder „VfB“ angefeuert wird, die Hauptsache ist doch „FuF“, fair 
und friedlich. 

In diesem Sinne, bleibt sportlich! 

Euer Piet Panze









TERMINE UND SO

So,  30.07.23 | 15:00 Regionalliga	 Bremer SV - FC Kilia Kiel			   2:2	  

Sa,  05.08.23  | 15:00	Regionalliga	 Bremer SV - TSV Havelse			   4:1

Sa, 12.08.23 | 15:00	 Regionalliga	 SV Meppen - Bremer SV			   0:1

So, 20.08.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SC Weiche Flensburg		  0:0

Sa, 26.08.23 | 13:00	 Regionalliga	 Hamburger SV II - Bremer SV		  3:1

Mi, 29.08.23 | 19:30  Loddo-Pokal	 ESC Geestemünde - Bremer SV		  1:3

So, 03.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - FC Eintracht Norderstedt		  6:5	

S0, 10.09.23 | 14:00	 Regionalliga	 Teutonia Ottensen - Bremer SV		  3:1	

So, 17.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV -  SV Drochtersen/Assel		  1:1

Sa, 23.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Holsten Kiel II - Bremer SV			   3:1	

Sa, 30.09.23 | 13:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SC Spelle-Venhaus		  0:0

Di, 03.10.23 | 15:00	 Lotto-Pokal	 SG Aumund-Vegesack - Bremer SV		  0:4 
 
So, 08.10.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - VfB Oldenburg 
 
Sa, 14.10.23 | 13:00	 Regionalliga	 Hannover 96 II - Bremer SV	  
 
So, 22.10.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SSV Jeddeloh		

So, 29.10.23 | 14:00	 Regionalliga	 Eimsbütteler TV -  Bremer SV			    
 
Sa, 04.11.23 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV - FC St. Pauli II			 

Fr, 10.11.23 | 19:30	 Regionalliga	 BW Lohne  - Bremer SV		

Sa, 18.11.23 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV - Phönix Lübeck



Der Fußballwitz

Nach einer erneuten Niederlage der Trainer zu seinen 
Spielern: “Am besten fangen wir nochmal ganz von vorne 
an. Das hier ist ein Fußball…”  
 
Zwischenruf aus der letzten Reihe: “Kann ich das Teil 
nochmal sehen?”

Schreibe die Lösung an  
pk@bremer-sportverein.de. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 
zwei Freikarten für die Saison 2023/24 
Einsendeschluss ist der 15.10.2023 
 
Richtige Lösung vom PK 15/2023: 
Foul

ABSPIEL

Mediengruppe Bremer SV: 
Torsten Bobrink, Jörn Falldorf, Bastian Fritsch, 
Bianca Holtschke, Benjamin Knutzen, Sorin Lemke,  
Hannes Ostendorf, Heiko Reese, Niklas Tietjen,   
Bilderrätsel: Jessica Homann

Fotos:   
Sven Peter // Titelseite 
Jörn Falldorf // Romantiker 
Sven Peter // Mannschaft

Impressum 
Der Panzenberg-Kurier wird vom Bremer Sport- 
Verein 1906 e.V. herausgegeben.

Verantwortlich für den Inhalt: 
Dr. Peter Warnecke, Landwehrstr. 4, 28217 Bremen  
 
bremer-sv.de 
facebook.com/BremerSV 
instagram.com/bremersv 
twitter.com/BremerSV 
 
kontakt@bremer-sportverein.de

Das Fußball Wortspiel
Was für einen Begriff aus der Fußball-
welt suchen wir ?



Pssst. Die Trikots sind da.


